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Meckesheim

& 
Mönchzell

Sehr geehrte Lokalredakteure, liebe Leserinnen und Leser!
Für die Ausgabe 23 (9.6.2023) ist der Annahmeschluss für Ihre Textbeiträge auf

Montag, 5.6.2023, 10 Uhr vorverlegt. Wir bitten um Beachtung!



Nummer 22 • 2. Juni 2023 Seite 3Amtsblatt Elsenztal

Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp: Elektromobilität
Mit dem eigenen Stromer bares Geld verdienen…
…klingt verrückt, ist es aber nicht! Nicht nur die Kfz-Steuerbefreiung 
bis 2030 sowie die geringen Betriebs- und Wartungskosten eines 
Elektroautos wirken sich positiv auf den eigenen Geldbeutel aus. 
Seit dem Jahr 2022 können E-Auto-Fahrer ihre eingesparten Treib-
hausgasemissionen verkaufen. Über Zwischenhändler veräußern 
Sie diese sogenannten THG-Quoten (Treibhausminderungsquoten) 
letztendlich an Mineralölunternehmen, die verpflichtet sind ihre 
CO2-Emissionen jährlich zu senken. Die THG-Quoten sind ein Kli-
maschutzinstrument, das einen Anreiz bietet, die eigenen Treib-
hausgasemissionen zu senken, z. B. eben durch den Umstieg von 
Verbrenner auf Stromer. 

Lieber klein und fein, statt groß und famos!
Ist die Anschaffung eines E-Autos geplant, sollte man möglichst auf 
einen Kleinwagen setzen. Dieser hat durch die kleinere Batterie ei-
nen leichteren CO2-Rucksack und benötigt auch für die Fahrt weni-
ger Energie als größere Autos, wie z. B. SUVs. So spart man Energie 
und Geld – und hat nebenbei weniger Ärger mit der Parkplatzsuche.

Wohin mit dem eigenerzeugten Sonnenstrom vom Dach?
Ganz klar, ins Auto! Sind die Sommertage lang und die Sonne knallt 
auf die PV-Anlage, ist es Zeit die saubere Energie auch ins Auto zu 
tanken. Natürlich kann man das Auto immer genau dann an die 
Wallbox hängen, wenn gerade die Sonne scheint. Doch um den 
selbsterzeugten Strom möglichst effizient zu nutzen, sollte man PV-
Überschussladen. Einige Wallboxen können nämlich so eingestellt 
werden, dass sie nur dann laden, wenn genügend PV-Strom für 
Haus und E-Auto zur Verfügung steht. So kann der Anteil der Eigen-
nutzung des PV-Stroms erhöht und der Bezug von externer Energie 
verringert werden. 

„One-Pedal-Drive“
Um ein E-Auto zu fahren, benötigt man fast nur noch ein Pedal: Das 
Strompedal (=Gaspedal). Denn E-Autos lassen sich fast komplett mit 
dem Strompedal steuern und besitzen die Fähigkeit zur Rekuperati-
on. Das bedeutet: Sobald das Strompedal nicht mehr betätigt wird, 
bremst das E-Auto aktiv ab und nutzt die entstehende Bremsenergie, 
um die Batterie zu laden. Das erhöht nicht nur die Reichweite, son-
dern fördert auch ein vorausschauendes und ruhigeres Fahren.
Die KLiBA steht zu Ihrem individuellen Anliegen zum Thema Elektro-
mobilität gerne beratend zur Verfügung: 
Tel.: 06221 99875-32 oder -33.
E-Mail: elektromobilitaet@kliba-heidelberg.de
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Lieber klein und fein, statt groß und famos! (Foto: ecomobilgala.de)

Ämter & Behörden
Das Amt für Straßen- und 
Radwegebau informiert:

Mehrere Baumaßnahmen im Bezirk der Straßenmeisterei Ne-
ckarbischofsheim stehen in den kommenden Wochen an
Wie das Amt für Straßen- und Radwegebau aktuell informiert, ste-
hen in den kommenden Wochen mehrere Baumaßnahmen im Be-
zirk der Straßenmeisterei Neckarbischofsheim an.
B 45 Mauer
Aufgrund von Verdrückungen und Fahrbahnschäden muss die Ab-
biegespur der B 45 Mauer (Nord) von Montag, 12. Juni 2023 bis 
voraussichtlich 14. Juni 2023 voll gesperrt werden. Nach Abschluss 
der Arbeiten wird diese wieder frei gegeben und die Arbeiten wer-
den Richtung Wiesenbach fortgeführt. Hier muss die Fahrbahn auf 
dem Brückenbauwerk saniert werden, die Absicherung erfolgt 
durch eine Lichtsignalanlage. Die Kosten belaufen sich auf 45.000 
Euro. Diese trägt ebenfalls der Bund.
B 45 Bammental – Neckargemünd
Auf der B 45 zwischen Bammental und Neckargemünd kann es vom 
5. Juni 2023 bis 9. Juni 2023 zu Verkehrsstörungen kommen kann. 
Aufgrund von Fahrbahnsanierungsmaßnahmen muss der Verkehr 
über eine Signalanlage und eine Behelfsfahrbahn um die Baustelle 
geführt werden. Die Kosten von 25.000 Euro trägt der Bund.
L 534 Neckargemünd
Aufgrund von Fahrbahnsanierungsarbeiten muss auf der L 534 von 
Neckargemünd nach Ziegelhausen ab dem 19. Juni 2023 voraus-
sichtlich für eine Woche eine Lichtsignalanlage installiert werden. 
Die Kosten für die Maßnahme belaufen sich auf 20.000 Euro und 
werden vom Land getragen.

Mehr Nistplätze für Mauersegler
zwölf neue Wohnquartiere am Verwaltungsgebäude des Rhein-
Neckar-Kreises in Sinsheim montiert
Jedes Jahr zwischen Mitte April und Anfang Mai kommen die Mau-
ersegler zurück aus ihren südlich der Sahara gelegenen Winterdo-
mizilen. Um dem stetigen Rückgang der Nistmöglichkeiten entge-
genzuwirken, hat die Kreisbehörde auf Initiative des Landschafts-
erhaltungsverbandes (LEV) Rhein-Neckar e.V. an der Fassade des 
Verwaltungsgebäudes des Landratsamtes Rhein-Neckar-Kreis in 
der Muthstraße 4 Nistkästen aufgehängt. Die vier Kästen mit je drei 
Brutplätzen wurden hierzu in einer Höhe von rund 15 Metern plat-
ziert. Sie wurden mithilfe einer mobilen Hebebühne durch Mitarbei-
tende der Straßenmeisterei Neckarbischofsheim angebracht. Um 
die Mauersegler auf die neuen Nistmöglichkeiten hinzuweisen, wur-
de eine Klangattrappe installiert. Ein über ein Solarmodul mit Strom 
versorgter Lautspreche spielt mittels Zeitschaltuhr dreimal täglich 
die Laute von Mauerseglern ab, um diese zu den neuen Nistmög-
lichkeiten zu locken. 
Mauersegler sind sogenannte Langstreckenzieher. Sie sind zwi-
schen 17 und 18,5 Zentimeter groß und haben ein dunkelbraun bis 
rußschwarzes Federkleid - nur die Kehle ist weißlich. Mauersegler 
leben fast ausschließlich in der Luft und sind meist in größeren 
Gruppen zu beobachten. Selbst beim Schlafen fliegen sie. Sie er-
nähren sich von Insekten, die sie während des Fluges fangen. Nur 
zum Brüten und der Aufzucht der Nachkommen landen sie. Wenn 
bei uns Hochsommer ist, starten bereits die ersten Tiere ihren Rück-
flug. Dabei legen sie tausende Kilometer zurück. Südlich der Saha-
ra werden sie dann bis zum nächsten Frühjahr bleiben.
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0176/32574137   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-83
01 74/3 31 90 85

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal	 0 62 26/92 00-51
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen) 

Kläranlage Meckesheimer Cent	 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth 	 0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal AöR Abfalltelefon	 0 72 61/9 31-0
AVR GewerbeService GmbH –
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle:	 06221/878-400
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal 	 06226/8862
Sozialstation Elsenztal	 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.� 0151 - 72448866
Ärztliche Bereitschaftsdienste	 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter	 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte 
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Sozialpsychiatrischer Dienst, 
SPHV Service gGmbH� 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 26.05.	 Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/9 72 84 00
Samstag, 27.05.	 Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
	 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70
Sonntag, 28.05.	 Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5 
	 Mauer, Tel. 0 62 26/9 93 93 40
	 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
	 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30
Montag, 29.05.	 Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12 
	 Neckarsteinach, Tel. 0 62 29/4 44
Dienstag, 30.05.	 Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
	 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74
Mittwoch, 31.05.	 Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00
Donnerstag, 01.06.	 St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 
	 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20

Polizei-Notruf	 1 10

Polizeirevier Neckargemünd	 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim	 13 36

Polizeiposten Waibstadt	 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt)	 1 12

DRK-Krankentransporte	  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer	 1 15

Malteser Rhein-Neckar	 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des	
Gasversorgers (MVV)	 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental 	 0 62 23/963 300
	 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in 
der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfall-
praxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen 
Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die 
zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungs-
dienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr -  
Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr –
24.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 23.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – 23.00 Uhr, 
Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 23.00 Uhr

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00
Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 
19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfall-
praxis kommen
Allg. Notfallpraxis Buchen (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Sa/So/Feiertage: 8.00-22.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
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Das Projekt: Der Naturpark bildet Menschen zu Wanderbotschaf-
ter*innen aus. Sie testen ehrenamtlich Wanderwege im Naturpark 
und erhalten eine Aufwandsentschädigung. Sie erhalten Material für 
die Testung von Wanderwegen. Die Wege sollen als rollstuhlgeeig-
nete Wanderwege markiert werden. 
Das Ziel: Die Länge der Wanderwege soll etwa drei bis fünf Kilo-
meter betragen. Sie sollen mit Rollstühlen und Gehhilfen nutzbar 
sein. Ein behindertengerechter Parkplatz ist eine wichtige Bedin-
gung. Barrierefreie Toiletten müssen in der Nähe des Weges zur 
Verfügung stehen. 
Sie haben Interesse am Projekt? Sie möchten gerne mitmachen? 
Dann sind Sie eingeladen zur Infoveranstaltung: 
Wann: Mittwoch, 21. Juni 2023. Ankommen ab 16 Uhr. Beginn 16.30 
Uhr. Ende ca. 18 Uhr 
Wo: Stephen-Hawking-Schule, Im Spitzerfeld 25, 69151 Neckarge-
münd; Raum K1 im 4. Stock (barrierefreier Zugang, Räumlichkeiten 
und WC) 
Anmeldung: Anmeldung an Raffael Lutz bis zum 16. Juni per Mail: 
erholung@np-no.de oder Telefon: 06271 9434936

Pflegegeld darf nicht gepfändet werden 
Der Bundesgerichtshof (BGH) hat am 20. Oktober 
2022 (Aktenzeichen IX ZB 12/22) entschieden, 

dass weitergeleitetes Pflegegeld nicht als Arbeitseinkommen gilt. 
Das bedeutet: Pflegegeld darf nicht gepfändet werden, wenn ein 
pflegender Angehöriger überschuldet ist. Sonst werde man dem 
gesetzlichen Ziel des Pflegegelds, die Pflegebereitschaft von An-
gehörigen, Freunden oder Nachbarn zu erhöhen, nicht gerecht. 
Pflegegeld ist, so der BGH, kein Entgelt für bestimmte Leistungen, 
sondern eine materielle Anerkennung. 
Wichtig ist auch: Pflegegeld ist als Sozialleistung für die Pflegebedürf-
tigen selbst steuerfrei. Geben sie es an pflegende Angehörige weiter, 
müssen diese ebenfalls keine Steuern darauf zahlen. Steuerfrei bleibt 
das Pflegegeld auch für Menschen, die zwar nicht zur Verwandtschaft 
zählen, aber eine enge Beziehung zum Pflegebedürftigen haben und 
sich verpflichtet fühlen, ihn zu unterstützen. Pflegepersonen, die je-
doch für die Pflege mehr als nur das Pflegegeld bekommen, müssen 
diese Einkünfte beim Finanzamt anzeigen.

Ausschreibung 
Kioskbetreiber Bahnhofskiosk 

Meckesheim
Die Gemeinde Meckesheim sucht für 

Ihren Bahnhofskiosk einen
Pächter (m/w/d)

Pachtkonditionen:
•	 Nutzungszeitraum: ganzjährig möglich 
•	 Nebenkosten: vom Pächter selbst zu tragen 
•	 Pachtbeginn: zum nächstmöglichen Zeitpunkt.
•	 Dauer des Pachtvertrages: unbefristet 
•	 Monatliche Pacht: hier erwarten wir Ihr Angebot!

Pachtgegenstand:
Es handelt sich um einen Kiosk mit Gastronomiefläche (Schank-
raum, Küche, WC), Kellerraum und einem Außenbereich. Die Gast-
ronomiefläche umfasst ca. 45 qm, der Kellerraum umfasst rund 28 
qm und der Außenbereich bietet auf 20 qm Raum für Sitzmöglich-
keiten.

Unsere Erwartungen:
Es ist uns sehr wichtig für den Kiosk eine Pächterin / einen Pächter 
zu finden, der sich eigenverantwortlich um das Wohl der Besucher 
kümmert und Erfahrung im Gastronomiebereich mitbringt. Die Toi-
lettenanlage des Kiosks soll Pendlern gegen Nutzungsgebühr zur 
Verfügung stehen. Dies setzt natürlich voraus, dass sich die Öff-
nungszeiten nach den örtlichen Stoßzeiten richten.

Folgende Rahmenbedingungen werden vorgegeben:
•	 Gaststättenrechtliche Voraussetzung der Pächterin/des Pächters
•	 zuverlässige und freundliche Persönlichkeit 
•	 zuverlässige Einhaltung der Öffnungszeiten 
	 (näheres hierzu im persönlichen Gespräch)
•	 Reinigung der Betriebsräume und Toiletten
•	 Sämtliche Biere und alkoholfreie Getränke sind direkt von der 

Heidelberger Brauerei GmbH zu beziehen.

Natürlicherweise baut der Mauersegler seine Nester im Umfeld des 
Menschen. Hierzu nutzt er Mauerspalten oder Bereiche nahe des 
Daches. Durch Sanierungsmaßnahmen von Wohnhäusern, Türmen 
oder Fabriken nehmen diese Nistmöglichkeiten stetig ab. Daher ist 
das stetige Schaffen neuer Nistplätze sehr wichtig, damit weiterhin 
jedes Frühjahr die „Sriiih-Sriiih“-Rufe des Mauerseglers hörbar blei-
ben.
Das Projekt ist eine Kooperation des LEV Rhein-Neckar e.V., des 
NABU Sinsheim, der Straßenmeisterei Neckarbischofsheim und der 
Biodiversitätsmanagerin des Rhein-Neckar-Kreises.

Termine & Veranstaltungen 
Die Gleichstellungsbeauftragten 
des Rhein-Neckar-Kreises 
informieren:

Heute schon an morgen denken – Strategien für die finanzielle 
Vorsorge in allen Lebenslagen
Haben Sie sich schon mal überlegt, wie Ihr Leben aussehen könnte, 
wenn Sie in Rente sind? Wie werden Sie dann wohnen, wovon Ihren 
Lebensunterhalt bezahlen? Auch wenn niemand die Zukunft vorher-
sehen kann, können Sie doch mit Ihren heutigen Entscheidungen 
Ihre zukünftige finanzielle Situation beeinflussen. „Statistisch sind 
Frauen häufiger von Altersarmut betroffen als Männer“, so Susanne 
Vierling, Gleichstellungsbeauftragte des Rhein-Neckar-Kreises und 
sagt weiter: „Denn nach wie vor verdienen Frauen meist weniger, 
arbeiten wegen Kindererziehung oder der Pflege von Angehörigen 
in Teilzeit oder unterbrechen ihre Berufstätigkeit für die Familie. Sie 
haben daher ein hohes Risiko, im Alter nicht ausreichend finanziell 
abgesichert zu sein. Damit es nicht soweit kommt, ist eine frühzeiti-
ge Beschäftigung mit der eigenen Altersvorsorge unumgänglich.“
Die Gleichstellungsbeauftragten des Rhein-Neckar-Kreises laden 
daher interessierte Frauen herzlich zum Vortrag „Heute schon an 
morgen denken – Strategien für die finanzielle Vorsorge in allen 
Lebenslagen“ ein. Im Fokus stehen unterschiedlichen Formen der 
Altersvorsorge, von A wie Aktien bis Z wie Zusatzversicherungen. 
Referentin Dr. Verena Stephan ist unabhängige Finanzberaterin und 
Geschäftsführerin der FrauenFinanzBeratung in Stuttgart.
Die Veranstaltung findet online statt am Dienstag, 4. Juli 2023 von 
18 bis 19.30 Uhr. Anmeldungen werden bis zum 1. Juli 2023 per 
E-Mail an chancengleichheit@rhein-neckar-kreis.de entgegenge-
nommen. 
Dieser Vortrag ist Teil des diesjährigen Schwerpunktthemas „Frauen 
und Finanzen“ der Gleichstellungsbeauftragten des Rhein-Neckar-
Kreises. Weitere Informationsveranstaltungen zu finanziellen Frage-
stellungen – speziell für Frauen – werden im Rahmen des Schwer-
punktjahres folgen. „Finanzielle Bildung und Ressourcen sind wich-
tige Voraussetzungen für freie Entscheidungen. Mit der 
Veranstaltungsreihe möchten wir Frauen ermutigen, ihre Finanzen 
selbst in die Hand zu nehmen.“, so die Gleichstellungsbeauftragte 
Susanne Vierling. 

Sonstiges
Barrierefreie Wanderwege – 
Wanderbotschafter*innen gesucht 
Aufruf und Einladung zur Infoveranstaltung für 
Wanderbotschafter*innen 

Naturpark für Alle – das ist das Motto im Naturpark Neckartal-Oden-
wald. Sie haben Freude am Wandern und möchten sich ehrenamt-
lich für barrierefreie Wanderwege für mobilitätseingeschränkte Men-
schen engagieren? In der wunderschönen Wanderregion des Na-
turparks sollen in Zukunft barrierefreie Wanderwege für Menschen 
mit einer Mobilitätseinschränkung ausgewiesen werden. Für die 
Testung und Erhebung von Wanderwegen sucht der Naturpark in-
teressierte Menschen. Diese sollen selbst Rollstuhlfahrer*innen sein 
oder einen Bezug zu den damit verbundenen Herausforderungen 
haben. Aber auch Menschen mit einer Einschränkung beim Gehen 
oder einem Rollator sind eingeladen sich zu beteiligen. 

Kurzvorstellung des Projekts: 
Die Wanderbotschafter*innen: Das sind Menschen mit einer Geh-
behinderung. Sie benötigen einen Rollstuhl oder eine Gehhilfe. 
Oder Sie haben einen Bezug zu den damit verbundenen Heraus-
forderungen. Auch Menschen ohne Einschränkung dürfen teilneh-
men. 
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Ehrentafel des Alters
der Gemeinde Eschelbronn, wir gratulieren

06.06.	 Frau Anita Eberle	 70 Jahre

Amtliche Bekanntmachungen
Aus dem Gemeinderat
Schulsozialarbeit an der Schlosswiesenschule
hier: Beratung und Beschlussfassung über die Aufstockung 
einer Stelle für die Schulsozialarbeit (m/w/d)
Bürgermeister Siesing verweist auf die Sitzungsvorlage und erteilt 
das Wort Hauptamtsleiter Bürkle, welcher den Sachverhalt näher 
erläutert. Er merkt an, dass für das Thema Schulsozialarbeit primär 
das Land zuständig sein sollte. Ebenfalls ist zu kritisieren, dass die 
Förderung nicht so festgesetzt ist, dass bei einer Aufstockung der 
Stelle nicht auch der Förderbetrag dementsprechend angepasst 
wird. Er weist darauf hin, dass zwischen den einzelnen Kommunen 
eine große Ungleichheit aufgrund der finanziell vorhandenen Mittel 
besteht. Bürgermeister Siesing ergänzt, dass man den positiven 
Effekt der Schulsozialarbeit durchaus erkennt, jedoch kann sie dem 
gesellschaftlichen Wandel, auch in den Elternhäusern, nicht gänz-
lich entgegenwirken. Eltern, Schulsozialarbeiter, Lehrer und Erzie-
her versuchen dem entgegenzuwirken, jedoch sollte eine werteba-
sierte Erziehung und Ausbildung wieder mehr in den Fokus gestellt 
werden. Der Staat kann mit Hilfen wie Schulsozialarbeit etc. nicht 
alle Defizite ausgleichen. Da müsse man ehrlich zueinander sein.
Bürgermeister Siesing begrüßt Schulrektorin Frau Wulf, Frau Ob-
länder von der SRH und Schulsozialarbeiterin Frau Hamm. Frau 
Obländer erläutert den Sachverhalt anhand einer Power-Point-Prä-
sentation, welcher der Niederschrift als Anlage beigefügt ist, aus-
führlich. Frau Hamm erzählt von ihrem Schulalltag. Die neu geschaf-
fene Stelle mit derzeit 25 Prozent Beschäftigungsumfang reicht nicht 
aus, dies war im Vorfeld abzusehen und hat sich nun bestätigt. 
Durch die Aufstockung ist es möglich, den Übergang zwischen Kita 
und Schule zu begleiten. Erfreulich ist ebenfalls, dass immer die 
gleiche Fachkraft vor Ort sein wird. Man erhofft sich zudem, dass 
der künftige Beschäftigungsumfang (60 Prozent) mindestens für die 
nächsten fünf Jahre ausreichend sein wird. 
Wünschenswert wäre für die Zukunft, dass das Thema Schulsozialar-
beit zur Ländersache erklärt wird. Der Gemeinderat beschließt die Auf-
stockung der Stelle für die Schulsozialarbeit auf insgesamt 60 Prozent.

Sanierungsgebiet
hier: Beratung und Beschlussfassung über die Beauftragung 
eines Dienstleisters zur Beantragung eines Sanierungsgebiets 
in Eschelbronn
Der Gemeinderat beschließt das Büro STEG Stadtentwicklung GmbH 
aus Stuttgart zur Betreuung und Beantragung eines vom Land Ba-
den-Württemberg geförderten Sanierungsgebiets zu beauftragen.

Aus den Bewerbungsunterlagen sollte eine konzeptionelle Vor-
stellung unter Berücksichtigung der vorgenannten Rahmenbe-
dingungen ersichtlich sein. 
Im Laufe des Ausschreibungsverfahrens behält die Gemeinde sich 
die Vorlage eines erweiterten polizeilichen Führungszeugnisses vor. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per Post oder persönlich an: 
Gemeinde Meckesheim | Friedrichstr. 10 | 74909 Meckesheim 
Die Abgabefrist endet am 30.06.2023. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich an:
Herrn Fabian Strauch 
Haupt- und Ordnungsamt
Tel.: 06226 9200-26
E-Mail: fabian.strauch@meckesheim.de

Stellenausschreibung
Im Bauhof der Gemeinde Lobbach ist die Stelle 

eines/einer
Beschäftigten (m/w/d)

zum nächst möglichen Zeitpunkt neu zu besetzen. Das Aufga-
bengebiet umfasst alle im Bauhof der Gemeinde Lobbach an-
fallenden Arbeiten (Hochbau, Tiefbau, Wegebau, Landschafts- 
und Gartenbau, Friedhofsarbeiten, Hausmeistertätigkeiten und 
Winterdienst).
Wir wünschen eine(n) zuverlässige(n), umsichtige(n) und flexib-
le(n) Mitarbeiter(in) mit abgeschlossener handwerklicher Ausbil-
dung. Bedingt durch Arbeitseinsätze auch außerhalb der regel-
mäßigen Arbeitszeit ist die Bereitschaft zu flexiblem Arbeiten 
Voraussetzung.
Zur Erledigung der verschiedenartig anfallenden Unterhaltungs- 
und Reparaturarbeiten werden Eigeninitiative und selbständiges 
Arbeiten erwartet. 
Führerschein mindestens der Klasse C1E (bzw. mindestens Füh-
rerscheinklasse 3) ist Voraussetzung. Das Beschäftigungsver-
hältnis sowie die Vergütung und Arbeitszeit richtet sich nach dem 
TVöD. Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bitten wir bis 
zum 30.06.2023 schriftlich an das Bürgermeisteramt Lobbach, 
Hauptstr. 52, 74931 Lobbach oder per E-Mail an:
gemeinde@lobbach.de zu richten. Bewerbungen in digitaler Form 
werden nur in einer zusammengefassten pdf-Datei akzeptiert. 
Nähere Auskünfte erteilen Herr Bürgermeister Knecht oder 
Herr Münch, Tel. Nr. 06226/92791-0.

Sehr geehrte Lokalredakteure,
liebe Leserinnen und Leser!

Für die Ausgabe 23 (9.6.2023) ist der  
Annahmeschluss für Ihre Textbeiträge 

auf Montag, 5.6.2023, 10.00 Uhr,  
vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung!

Ihr Verlag

Sehr geehrte Lokalredakteure,
liebe Leserinnen und Leser!

Für die Ausgabe 20 (19.5.2023) ist der 
Annahmeschluss für Ihre Textbeiträge auf 

Montag, 15.5.2023, 10.00 Uhr, 
vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung!

Ihr Verlag

SPENDE BLUT BEIM ROTEN KREUZ



Nummer 22 • 2. Juni 2023 Seite 7Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn

Außengelände Bürgerhaus „Alte Schule“
hier: Information zur durchgeführten Bürgerbeteiligung & Be-
ratung über das weitere Vorgehen
Gemeinderat Schilling wünscht sich eine komplette Flächenentsie-
gelung des Parkplatzbereichs, er könnte sich Rasengittersteine vor-
stellen. Es entstand eine Diskussion über die Nachteile von Rasen-
gittersteinen im Parkplatzbereich, da besonders im Hinblick auf 
Veranstaltungen durch die Vereine ist ein fester Untergrund (Zeltauf-
bau) unerlässlich ist. 
Gemeinderat Oehmig betont, dass hier in der Vergangenheit die 
angrenzenden Häuser Probleme mit Vernässung hatten, was Ra-
sengittersteine noch begünstigen würden. Frau Breiding ergänzt, 
dass die Kosten für eine Asphaltentsorgung im ELR-Antrag nicht 
enthalten sind. Im Ergebnis entscheidet man sich für eine Beibehal-
tung der bestehenden Asphaltfläche. Gemeinderat Kasper findet, 
dass das Kosten/Nutzenverhältnis in Höhe von 230.000,00 selbst 
nach Abzug der Förderung zu hoch. Gemeinderat Schoch stimmt 
der Ausschreibung zu, er kann jedoch auf die vorgesehene Sonnen-
uhr verzichten und schlägt stattdessen eine modernere Lampen-
gestaltung sowie die Erneuerung der Zuwegung vor.
Bürgermeister Siesing hält abschließend fest, dass die Fördersitua-
tion das Projekt betreffend sehr gut ist (ELR und Ausgleichstock). 
Es ist davon auszugehen, dass ca. die Hälfte der Kosten von 
230.000 Euro gefördert werden. Der Gemeinderat nimmt den Sach-
standsbericht zur Bürgerbeteiligung zur Kenntnis und beauftragt 
den Bürgermeister in Zusammenarbeit mit dem Ingenieurbüro IFK 
aus Mosbach, die Ausschreibung zur Gestaltung der Außenanlage 
„Alte Schule“ durchzuführen.

Wasserversorgung
hier: Kenntnisnahme über den Bericht „Masterplan Wasserver-
sorgung Baden-Württemberg - Auswirkungen für die Gemeinde 
Eschelbronn“
Der Gemeinderat nimmt den Sachstandsbericht „Masterplan Was-
serversorgung“ zur Kenntnis

Zukünftige Versorgung mit Postdienstleistungen
hier: Beratung und Beschlussfassung über die weitere Vorge-
hensweise, sowie die Auswahl eines Standortes für eine Post-
station
Der Gemeinderat favorisiert als zukünftigen Standort für die neue 
Poststation den entstehenden Vollsortimentmarkt.

Bekanntgaben
Bürgermeister Siesing teilt mit, dass die Kita-VO für weitere zwei 
Jahre verlängert wurde. Dies bedeutet, dass auch weiterhin die zu-
lässige Gruppengröße überschritten werden darf, der Personal-
schlüssel unterschritten und fachfremdes Personal beschäftigt wer-
den kann. Diese Regelung gilt für die Kita und die Krippe.
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am 20.06.2023 statt.

Ein Team – Ein Dorf – Ein Sieg
Glückwunsch FC –  FC 1920 Eschelbronn zur Meisterschaft 
2023
Am vergangenen Wochenende ging es zum Saisonabschluss nach 
Sinsheim-Weiler wo es gegen den FC Weiler ging. Nach 90 Minuten 
gingen die Eschelbronner Kicker mit 2:3 als Sieger vom Platz. Damit 
war der direkte Aufstieg und die Meisterschaft „Im Sack“
Großes Kompliment, Chapeau für die Jungs auf dem Platz, die Be-
treuer und Unterstützerinnen und Unterstützer! Das war eine Ener-
gieleistung über die ganze Saison von einem Team, wie es im Buche 
steht!
Dazu passt, dass sich auch beim Stadtradeln mit insgesamt knapp 
72.000 km ein Spitzenergebnis eingestellt hat. Besser gehts nicht!

Ausbildung erfolgreich abgeschlossen und 
Schulfruchtprogramm fortgesetzt
Gleich zwei Mal Grund zur Freude gab es in unserer Kita „Die Holz-
würmer“ dieser Tage. Zum Einen konnte Bürgermeister Siesing Frau 
Lilija Latysev, bisher als Zusatzkraft in der Einrichtung beschäftigt, 
zum erfolgreichen Abschluss als staatlich anerkannte Erzieherin 
gratulieren. Frau Latysev hat die Ausbildung nebenberuflich absol-
viert. Während der ganzen Zeit wurde sie von der Gemeinde als 
Arbeitgeber unterstützt und ihr Praktika, auch in anderen Einrichtun-
gen, ermöglicht. Wir freuen uns gemeinsam mit Ihr über den Ab-
schluss und auf die weitere Zusammenarbeit.

Zum Zweiten haben wir mit den Sponsoren unseres „Schulfrucht-
programms“ die Fortsetzung der erfolgreichen Kooperation gefeiert. 
Das Kitapersonal und die Kinder hatten ein tolles Frühstück gezau-
bert, dass den Vertretern der Schlossapotheke, der Firma Mosolf 
Möbel und Alexander Schort Elektrotechnik sehr gut geschmeckt 
hat. Durch Ihr Engagement und das weiterer Firmen ist es über das 
ganze Jahr möglich, den Kindern frisches Obst anzubieten und ei-
nen Beitrag zur gesunden Ernährung zu leisten. Vielen Dank!

Ukrainische Gastfreundschaft erleben 
Zu einem Fest der besonderen Art luden unsere ukrainischen Gäs-
te bei Familie Löwenstein das Rathausteam mit Simone Echner und 
Elke Finger ein.
Wir wurden mit ukrainischen Köstlichkeiten verwöhnt und haben 
gesellige Stunden bei bestem Wetter verbracht. Ein großes Danke-
schön für diese herzliche Geste!

Sommerferienbetreuung durch das Team der 
Kernzeitbetreuung 
Die Gemeinde Eschelbronn wird auch dieses Jahr in den Sommer-
ferien eine abwechslungsreiche Ferienbetreuung für die Eschel-
bronner Grundschulkinder einrichten. 
Die Ferienbetreuung wird in der Zeit vom 27.07. - 11.08.2023, immer 
montags bis freitags von 08.00 bis 14.00 Uhr stattfinden. Die An-
meldung ist wochenweise möglich. 



Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn Nummer 22 • 2. Juni 2023Seite 8

Das Formular zur verbindlichen Anmeldung wird im nächsten Amts-
blatt veröffentlicht werden, auf der Homepage der Gemeinde abruf-
bar sein und im Foyer des Rathauses ausliegen.
Wir möchten bereits heute darauf hinweisen, dass die Kapazitäten 
begrenzt sind und deshalb bei der Anmeldung das Windhundprin-
zip gilt. 

Rathaus und Bauhof geschlossen
Am Freitag, den 09. Juni 2023 (Brückentag) bleibt das Rathaus und 
Bauhof geschlossen. In dringenden Fällen (Sterbefall) bitte unter 
Tel. 0171-5356576 melden.
Ab Montag, den 12. Juni 2023 sind wir wieder für Sie da. 

Ferienbeschäftigung im Bauhof
der Gemeinde Eschelbronn

Die Gemeinde Eschelbronn vergibt für max. drei Wochen  
in den Sommerferien, vorzugsweise im Zeitraum vom  

07.08. bis 25.08.2023 eine Ferienbeschäftigung.
Bei Interesse richte Deine Bewerbung bitte per E-Mail an:

personalamt@eschelbronn.de
Für weitere Infos steht gerne Frau Filsinger  

(Tel. 06226/9509-15) zur Verfügung.

Die Gemeinde Eschelbronn bietet in ihrer Kindertagestätte 
„Die Holzwürmer“ zum 01.09.2023 eine Ausbildung an.

Praxisintegrierte Ausbildung (PiA)  
zum Erzieher/in (m/w/d)

In der kommunalen Kindertagesstätte „Die Holzwürmer“ mit Au-
ßenstelle werden aktuell 135 Kinder in 4 Krippen- und 4 Kinder-
gartengruppen mit unterschiedlichen Betreuungszeiten betreut. 
Ausführliche Informationen über die Gemeinde und die Kinderta-
gesstätte erhalten Sie unter www.eschelbronn.de.
Das erwarten wir:
• 	Fachschulreife, Mittlere Reife oder das Versetzungszeugnis in die 

Klasse 10 eines Gymnasiums (G8) oder einen gleichwertigen 
Bildungsstand und Besuch der einjährigen Fachschule für Sozial-
pädagogik

• 	Sie haben Freude an der Arbeit mit Kindern
• 	Sie sind engagiert, kreativ, zuverlässig u. arbeiten gerne im Team
Das dürfen Sie erwarten:
Während der Ausbildung erhalten Sie eine attraktive Ausbildungs-
vergütung nach dem Tarifvertrag für Auszubildende des öffentli-
chen Dienstes sowie eine Jahressonderzahlung. Wir ermöglichen 
Ihnen eine Arbeit in einem gleichberechtigten, aufgeschlossenen 
und motivierten Team, in dem jeder mit seiner Individualität auf-
genommen wird. Eine erfahrene Kita Leitung die Ihnen bei der 
Einarbeitung gerne und hilfreich zur Seite steht, sowie ein offener 
Arbeitgeber der mit den Mitarbeitern in engem Kontakt auf einer 
partnerschaftlichen Basis arbeitet
Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei gleicher Eignung 
besonders berücksichtigt.
Wir freuen uns über Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen, 
die Sie bitte an die Gemeinde Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, 74927 
Eschelbronn oder personalamt@eschelbronn.de (eine Datei mit 
max. 20MB) richten. Wir bitten um Verständnis, dass eingegangene 
Bewerbungsunterlagen nicht zurückgesandt werden. Für Fragen 
steht Ihnen die Einrichtungsleitung Frau Range (Tel. 06226/41851) 
oder das Personalamt (Tel. 06226/9509-15) gerne zur Verfügung.
Mit der Zusendung der Bewerbungsunterlagen stimmen Sie der 
Erhebung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im 
Zusammenhang mit diesem Personalauswahlverfahren zu.

Bundesfreiwilligen-
dienst an der 

Schlosswiesenschule 
Eschelbronn

Hast du Spaß und Freude daran, mit Kindern zu arbeiten?
Suchst du nach einer neuen Herausforderung oder möchtest du 
die Wartezeit auf dein Studium oder deine Ausbildung sinnvoll 
nutzen?
Dann bist du bei der Schlosswiesenschule Eschelbronn genau 
richtig – denn wir suchen dich (m/w/d) für unsere neue Stelle im 
Bundefreiwilligendienst zum 01. September 2023. Wir sind 
eine Ganztagsschule in offener Angebotsform. Aktuell besuchen 
100 Schüler*innen unsere Schule – davon 43 Ganztagsschü-
ler*innen.
Du sammelst ein Jahr persönliche Erfahrungen, du bringst dich 
täglich in den Schulalltag ein und du unterstützt das pädagogi-
sche Personal bei Ihrer Arbeit.
Der Bundesfreiwilligendienst an unserer Schule bietet eine ab-
wechslungsreiche Beschäftigung mit vielfältigen Tätigkeitsfeldern 
in folgenden Bereichen:
•	Du unterstützt Lehrkräfte bei der Erstellung von Unterrichtsma-

terialien und begleitest Sie im Unterricht.
•	Du förderst Schüler*innen in Kleingruppen.
•	Du begleitest die Lehrkräfte bei Lerngängen.
•	Du unterstützt das Sekretariat mit leichten Bürotätigkeiten.
•	Du übernimmst leichte handwerkliche Tätigkeiten und 

unterstützt den Hausmeister.
•	Du hast Aufsichtsführung während der Unterrichtspausen, des 

Mittagessens und der Lernzeit.
•	Du unterstützt die Lehrbeauftragten bei den Nachmittags

angeboten.

Im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben hast du eine 39 Std. Wo-
che sowie 30 Tage Urlaub. Die Urlaubstage können innerhalb der 
üblichen Schulferien in Anspruch genommen werden.

Wir erwarten von dir, ...
..	 dass du mindestens 18 Jahre alt bist.
..	 dass du selbständig und eigeninitiativ arbeiten kannst.
..	 dass du zuverlässig, verlässlich und pünktlich bist.
..	 dass du offen und kontaktfähig bist.
..	 dass du Spaß und Freude am Arbeiten mit  

Kindern und Jugendlichen hast.
..	 dass du bereit bist, dich auch auf schwierige Situationen im 

Umgang mit Kindern einzulassen.
..	 dass du über einen sicheren Umgang mit den Programmen 

von MICROSOFT Office verfügst.

Wünschenswert wäre, dass du bereits Erfahrungen in der Kinder 
– und Jugendarbeit im Verein, der Kirche oder anderen Organi-
sationen mitbringst. Zudem bieten wir dir die Möglichkeit in einem 
Zweitagespraktikum erste Erfahrungen zu sammeln und dich uns 
vorzustellen.

Haben wir dein Interesse geweckt? 
Wir freuen uns auf ein Kennenlernen!
Sende deine Bewerbungsunterlagen (Motivationsschreiben und 
Lebenslauf) mit dem Betreff:
„Bewerbung BUFDI Schlosswiesenschule“ bitte per Post an die 
Gemeinde Eschelbronn
Bahnhofstraße 1 in 74927 Eschelbronn oder per E-Mail an
personalamt@eschelbronn.de.
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Gemeinde Eschelbronn
Rhein-Neckar-Kreis
www.eschelbronn.de
Die Gemeinde Eschelbronn (2.827 Einwohner) 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Erzieher, pädagogische Fachkräfte
nach § 7 KiTaG in Voll- und Teilzeit  

sowie geeignete Aushilfskräfte (m/w/d)
Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie unter  

www.eschelbronn.de → Rathaus-Service → Verwaltung  
→ Stellenausschreibungen.

Wir freuen uns über Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen, 
die Sie bitte an die Gemeinde Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, 74927 
Eschelbronn oder personalamt@eschelbronn.de (eine Datei mit 
max. 20MB) richten.
Für Fragen steht Ihnen die Einrichtungsleitung Frau Range (Tel. 
06226/41851) oder das Personalamt (Tel. 06226/9509-15) gerne zur 
Verfügung.

Kindertagesstätte  
„Die Holzwürmer“

Bundesfreiwilligendienst  
in der Kindertagesstätte
„Die Holzwürmer“ Eschelbronn
Die Kindertagesstätte „Die Holzwürmer“ – Eschelbronn ist eine Einrichtung 
für Kinder im Alter von 1 bis 6 Jahren.
Zum 01. September 2023, bieten wir die Möglichkeit im Bundes
freiwilligendienst in unserer Kita, ein Jahr persönliche Erfahrungen 
zu sammeln, sich einzubringen und das pädagogische Personal zu 
unterstützen.
Der Bundesfreiwilligendienst in der Kindertagesstätte bietet abwechs-
lungsreiche Tätigkeitsfelder und viele Eindrücke in die pädagogische 
Arbeit mit Krippen- und Kindergartenkindern.
• 	Erzieher*innen bei der Vorbereitung von Angeboten unterstützen
• 	Begleitung von Ausflügen und Spaziergängen mit den Kindern
• 	Unterstützung der Erzieher*innen im Kita-Alltag
• 	Unterstützung bei der Ganztagesbetreuung von Krippen- und  

Kindergartenkindern
• 	Unterstützung der Kindertagesstätten-Leitung mit leichten Bürotätig-

keiten
• 	Übernahme von leichten handwerklichen Tätigkeiten, sowie  

Unterstützung des Kita-Hausmeisters
• 	Aufsichtsführung während des Mittagessens sowie Mithilfe bei 

hauswirtschaftlichen Tätigkeiten
• 	Unterstützung der Erzieher*innen bei den Nachmittagsangeboten.
Sie haben im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben eine 39 Stunden Wo-
che und 30 Tage Urlaub. Die Urlaubstage können innerhalb der üblichen 
Schließtage der Kindertagesstätte in Anspruch genommen werden.
Wir erwarten von Ihnen, …
• ..., 	dass Sie über 18 Jahre alt sind.
• …, 	dass Sie selbstständig und eigeninitiativ arbeiten können.
• …, 	dass Sie zuverlässig, verlässlich und pünktlich sind.
• …, 	dass Sie offen und kontaktfähig sind.
• …, 	dass Sie Spaß und Freude am Arbeiten mit Kindern im Alter 

von 1 bis 6 Jahren haben.
• …, 	dass Sie über einen sicheren Umgang mit MICROSOFT 

OFFICE verfügen.
Vielleicht haben Sie ja auch schon Erfahrungen in der Kinder- oder 
Jugendarbeit gesammelt, bei Vereinen, Kirchengemeinden oder ande-
ren Organisationen. Gerne können Sie auch bei einer Hospitation in 
unserer Einrichtung erste Erfahrungen sammeln und einen Einblick in 
den Kita-Alltag erhalten.
Haben wir Interesse geweckt? Wir freuen uns auf ein Kennenlernen!
Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte an die Gemeinde 
Eschelbronn, Bahnhofstraße 1 in 74927 Eschelbronn,
- Bewerbung BUFDI Kindertagesstätte „Die Holzwürmer“ oder an 
personalamt@eschelbronn.de 

Termine & Veranstaltungen
Aus dem Terminkalender:

Terminvorankündigung:
3. Eschelbronnner Verschenk-Tag findet am 02. Juli 2023 von 10:00 
bis 17:00 Uhr statt.
Auch für den Herbst ist ein Verschenk-Tag geplant, der Termin wird 
rechtzeitig angekündigt.

	 Informationen zur  
	 Abfallwirtschaft für Eschelbronn 
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Juni 2023

2Rad-Behälter und Glasbox: 

Restmüll Biomüll Grüne Tonne 
plus Glasbox 

9.!/22. 10.!/23. 2.!/15./29. 5.

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden abgeholt: 

Sperrmüll/Altholz Grünschnitt 
9.!/22. 13./27.

Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel-
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.
Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentli-
chung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach 
der Anmeldung schriftlich mitgeteilt.

Freiwillige Feuerwehr
Vorankündigung: 50jähriges Jubiläum der 
Jugendfeuerwehr Eschelbronn am 15.07.2023
Die Jugendfeuerwehr Eschelbronn begeht in diesem 

Jahr ihr 50jähriges Jubiläum. Viele aktive Feuerwehrfrauen und Feu-
erwehrmänner der heutigen Einsatzabteilung begannen ihren ehren-
amtlichen Dienst zur Sicherheit der Eschelbronner Bürgerinnen und 
Bürger in der 1973 gegründeten Jugendfeuerwehr Eschelbronn.
Um dieses bemerkenswerte Jubiläum gebührend zu feiern, veran-
staltet die Freiwillige Feuerwehr Eschelbronn am Samstag, den 
15.07.2023, einen Spieletag für Jugendfeuerwehren des Bereichs 6 
des Rhein-Neckar-Kreises mit anschließender Siegerehrung und 
Feierstunde rund um die Kultur- und Sporthalle Eschelbronn. Die 
Bevölkerung ist zu dieser Jubiläumsveranstaltung herzlich eingela-
den. Weitere Informationen zum Jubiläum werden hier im Amtsblatt 
zeitnah veröffentlicht!

Stadtradeln 2023
Stadtradeln bewegt auch 
die Jugend
Liebe Eschelbronner,
vergangenen Samstag endete das dies-
jährige Stadtradeln. Bei mittlerweile an-
genehmerem und oftmals sonnigem Wetter wurde in der finalen 
Woche nochmal alles gegeben. Dies führte wieder zu einem tollen 
Ergebnis des radelnden Schreinerdorfs. Stand Samstagabend ha-
ben wir alle zusammen über 70.709 Kilometer gesammelt.

So.  
18.06.2023

Gemeinde Naturparkmarkt Rund um den 
Marktplatz

Sa.  
24.06. -  
So. 
25.06.2023

Heimat- und 
Verkehrsverein e.V., 
mit Unterstützung 
aller Vereine der 
„Alten Schule“

„150 Jahre 
Furniertechnik in 
Eschelbronn“

Bürgerhaus/
Alte Schule

So.  
25.06.2023

Turnverein 1902 e.V. Schreiner- 
dorflauf

Do. 
29.06.2023

Gemeinde Neubürger- 
treffen

Feuerwehr-
saal
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Respekt(!) vor dieser tollen Leistung. Dabei möchten wir gleich noch 
an den Nacherfassungszeitraum erinnern. Damit kein Kilometer ver-
loren geht, gibt es bis zum Samstag (03.06.2023) die Möglichkeit, 
nicht erfasste Strecken aus den drei Stadtradel-Wochen nachzu-
melden.
Erfreulich ist dieses Jahr der weitere Zuwachs an Radlerinnen und 
Radlern. Mit 242 Registrierungen wurde das starke Ergebnis aus 
dem Vorjahr nochmal um ca. 30 Teilnehmer überboten. Vielen Dank 
dafür!
Besonders auffallend ist auch die Anzahl an registrierten Kindern 
und Jugendlichen. Ob als Einzelergebnis oder in der „Geschwister-
gruppe“, mittlerweile ist oft die ganze Familie beim Stadtradeln aktiv. 
Statistisch belegt wird dies durch den jährlich sinkenden Alters-
durchschnitt (aktuell 46 Jahre; 2019 noch 55 Jahre) der aktiven 
Radler.
Ein tolles Beispiel, dass Stadtradeln auch die Jugend bewegt, ist 
eine Gruppe junger Schülerinnen und Schüler aus Eschelbronn, 
welche während dem Stadtradel-Zeitraum beschlossen, den Schul-
weg zum Gymnasium in Neckarbischofsheim gemeinsam mit dem 
Fahrrad zu bestreiten. Morgens um 6.45 Uhr trifft man sich auf dem 
Eschelbronner Marktplatz zur Abfahrt. Die Gruppe hat mal mehr, mal 
weniger Teilnehmer. Teilweise nimmt der „radelnde Schulbus“ in 
Neidenstein noch weitere Fahrgäste auf. Eine super Idee Mädels 
und Jungs, behaltet das auch nach dem Stadtradeln bei!
Uns allen wünsche ich auch nach dem Stadtradeln die Motivation 
öfters mal das Rad dem PKW vorzuziehen. Weiterhin gemütliche 
Touren allein oder in der Gruppe und kommt alle unfallfrei durch den 
Sommer!

Sportliche Grüße
Florian Echner und das gesamte Stadtradel-Orgateam

P.S. In der kommenden Ausgabe wird es nach Ablauf des Nacher-
fassungszeitraum eine Berichtserstattung über die finalen Ergeb-
nisse geben.

Die drei Freunde Dustin Triller, Julian Schoch und Ben Groß (v.l.n.r.) bei der Abfahrt 
am Marktplatz

Sehr geehrte Lokalredakteure,
liebe Leserinnen und Leser!

Für die Ausgabe 23 (9.6.2023) ist der  
Annahmeschluss für Ihre Textbeiträge 

auf Montag, 5.6.2023, 10.00 Uhr,  
vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung!

Ihr Verlag

Sehr geehrte Lokalredakteure,
liebe Leserinnen und Leser!

Für die Ausgabe 20 (19.5.2023) ist der 
Annahmeschluss für Ihre Textbeiträge auf 

Montag, 15.5.2023, 10.00 Uhr, 
vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung!

Ihr Verlag

Vereine und Organisationen
FC 1920 Eschelbronn e.V.
Es ist VOLLBRACHT
Beim Spiel in Weiler hat der FC die Meistershaft klar ge-
macht. Mit einem 2 : 3 für das Team aus dem Schreinerdorf 
stand die Meisterschaft fest. Wohl ein dünner Vorsprung 

zum 2. Platzierten aber das spielte beim Jubeln keine Rolle mehr.
Platz 1 mit 60 Punkten und einem Torverhältnis von 72 : 42 Toren 
stellt Eschelbronn auch noch den Torschützenkönig, Paul Reischl, 
mit 29 Toren und 15 Assists.
Alles nur vom Besten und das vor der „grünen Wand“ in Weiler. 

Aus Weiler wurden kaum Zuschauer gesichtet. Es fühlte sich wie ein 
Heimspiel an mit einer Dominanz aus Eschelbronn - neben und auf 
dem Platz.
Danke an die Mannschaft, Verantwortliche vor und hinter den Kulis-
sen und natürlich den treuen Fans und Begleitern.
Danke, das war eine super Saison. 

Nach dem Spiel gab es dann keine Bremse mehr und die Meister-
schaft wurde in vollen Zügen gefeiert.

FC Eschelbronn Jugend
Vorschau:
A-Jugend:
JSG Eschelbronn - TSV Handschuhsheim
03.06.23 16.00 Uhr in Spechbach 
B-Jugend:
JSG Sulzfeld - JSG Eschelbronn
14.06.23 19.00 Uhr in Elsenz
D-Jugend:
JSG Eschelbronn - TSG Hoffenheim 
10.06.23 13.00 Uhr in Epfenbach

Die Jugendabteilung gratuliert der Seniorenmannschaft des 
FC Eschelbronn zum Aufstieg in die Kreisliga!
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LandFrauenverein Epfenbach-
Spechbach-Eschelbronn

Termine: 
05. Juni, 19.30 Uhr - Sicherheit beim Grillen. 
17. Juni, Tagesausflug nach Baden-Baden - ausgebucht. 
03. Juli - Ausflug zur BUGA nach Mannheim
Wir fahren gemeinsam mit dem Zug von Meckesheim aus zur Bun-
desgartenschau in Mannheim.
Die Eintrittskarten beinhalten die benutzen des öffentlichen Nahver-
kehrs, daher müssen wir im Vorfeld die Eintrittskarten bestellen und 
bezahlen. Meldet euch bis zum 20. Juni bei Christa oder Heike Jan-
ko an.
Es gibt leider keine Seniorenkarten. Die normalen Eintrittskarten 
kosten pro Person 28,00 €. 
Personen mit einer Behinderung von mindestens 50 % müssen nur 
18,00 € bezahlen. 
Bitte sagt bei der Anmeldung welche Eintrittskarte ihr wollt. Der Be-
hindertenausweis muss mitgeführt und bei Nachfrage vorgelegt 
werden können. Wir bestellen die Karten am 21. Juni und benötigen 
von euch im Vorfeld das Geld hierfür.

Die Tageskarten sind an jedem beliebigen Tag gültig. Falls jemand 
am 03. Juli nicht kann, kann er mit seiner Karte an einem anderen 
Tag zur BUGA fahren. 
Die genaue Abfahrtszeit in Meckesheim sagen wir dann rechtzeitig. 
Bestimmt ist es möglich Fahrgemeinschaften nach Meckesheim zu 
bilden. 
Gäste jederzeit willkommen. 
Unser Vorsitzenden-Team steht bei Fragen und für Anregungen 
gerne zur Verfügung. 
Vorsitzenden-Team
Christa Braun, Tel.: 07263 / 53 17
Heike Oberstatter, Tel.: 07263 / 919 293
Heike Janko, Tel.: 07263 / 77 398 11
Mail: Landfrauen.Epfenbach@gmx.de
Facebook: Landfrauen Epfenbach-Spechbach-Eschelbronn

Siedlergemeinschaft Eschelbronn
e-mail: sg-eschelbronn@verband-wohneigentum.de
www.verband-wohneigentum.de/sg-eschelbronn;
www.verband-wohneigentum.de/baden-wuerttemberg

Blumenwappen ist neu bepflanzt
Am 23. Mai 2023 haben Mitglieder der Siedlergemeinschaft das Blu-
menwappen an der Kreuzung Bahnhofstraße/Industriestraße wieder 
mit ca. 1000 Pflanzen neu angelegt. Zuvor musste die Herbstbe-
pflanzung aus 2022 entfernt werden. Dabei wurde festgestellt, dass 
invasive Wurzeln aus dem naheliegenden Gebüsch die linke Seite 
des Blumenwappen durchsetzt haben. In mühevoller Handarbeit 
haben Doris und Wilhelm Steiß dieses Wurzelwerk entfernt. Bei der 
Neubepflanzung, bei der auch der Gartenberater des Verbandes 
Wohneigentum, Sven Görlitz, mitgeholfen hat, wurde dieser um Rat 
gefragt. Seine Empfehlung war, das Blumenwappen im Spätjahr 
2023 auszukoffern und anschließend mit einem Vlies gegen Wur-
zeln abzudichten. Nur so könnte die Invasion von Wurzeln verhin-
dert werden. 
Helfer/-innen bei der Bepflanzung des Blumenwappens:
Doris Steiß; Wilhelm Steiß; Erich Butschbacher; Herbert Nussko; 
Eugen Butschbacher; Hans-Dieter Geiß; Heinrich Gaiser; Günter 
Butschbacher; Sven Görlitz.

© Siedlergemeinschaft Eschelbronn

Tipps und Tricks von der Gartenberatung
des Verbandes Wohneigentum (VWE)

Obstbäume im Juni
Wasserschosse jetzt entfernen!
Nach einem starken Rückschnitt im Winter bilden sich häufig viele 
krautige Triebe, die oft Wasserreiser genannt werden. Sie sind über-
flüssig und lassen sich beim Kernobst, wenn sie noch krautig und 
nicht verholzt sind, mit der Hand ausreißen. Bei dieser, für den Baum 
gut verträglichen Maßnahme (Juniriss), werden auch die ruhenden, 
zu einer späteren Zeit austreibenden Knospen mit entfernt. Bei dem 
empfindlicheren Steinobst müssen ihr vorsichtiger vorgehen und 
die Baumschere einsetzen.
Wenn ihr nach dem Johannistag, dem 24. Juni, mit dem Sommer-
schnitt an Obstbäumen beginnt, könnt ihr sicher sein, dass in die-
sem Jahr kein Austrieb mehr erfolgt. Dennoch ist es besser, mit dem 
Auslichten erst im Juli oder August zu beginnen.

Mit diesem Monat verbindet sich ein weiterer Begriff, der  „Juni-
Fruchtfall“. Bei übermäßigem Fruchtbehang werfen Obstbäume im 
Juni einen Teil ihrer Früchte ab, zum Schutz vor Überforderung.
Hängen zu viele Früchte an Apfel- und Birnenbäumen, bleibt das 
Obst klein und entwickelt weniger Inhaltsstoffe. Außerdem wird die 
Alternanz, also der jährlich Wechsel von hohem und niedrigem 
Fruchtansatz, gefördert. Abhilfe schafft die Mengenregulierung 
durch Verringerung des Ertrages. Optimal bei kleinen, etwa 2,50 m 
hohen Kernobstbäumen sind 80 bis 100 Früchte. An größere Bäu-
men, die auf mittelstark wachsenden Unterlagen veredelt sind, kön-
nen 150 Äpfel oder Birnen reifen.
Der Fruchtabstand bei Pfirsich und Nektarine sollte faustbreit und 
bei Aprikosen eine Breite von drei Fingern betragen. Bei Zwetschen 
gelten 20 bis 25 Früchte je laufenden Meter Fruchtholz als optimal.

Wolfgang Roth
Quelle: Webseite www.gartenberatung des Verbandes Wohneigentum

Tischtennisverein 1987 Eschelbronn e.V.
Rückblick Jahreshauptversammlung /  
Neuwahlen der Vorstandschaft
In Vertretung von Vorstand Thomas Kugele eröffnete 
Schriftführer Ulrich Maier die Jahreshauptversammlung.

In seinem Bericht erwähnte er, dass Corona den Spielbetrieb in der 
vergangenen Runde glücklicherweise nicht sehr beeinträchtigt hat. 
Die Verbandsrunde konnte zu Ende gespielt werden, an der drei Her-
renmannschaften und eine Jugendmannschaft teilgenommen haben.
Er berichtete vom „Stadtradeln“, an dem der Verein mitgemacht hat 
und wo sich besonders Johann Triller mit seiner Jugend stark en-
gagierte. Ein Vereinsausflug nach St. Leon-Rot zum Fußball-Golf 
wurde unternommen.
Weitere Veranstaltungen waren der „Schnuppertag“ mit leider nur 
wenig Resonanz, die Tischtennis- und Badminton-Ortsmeisterschaf-
ten, ein Dart-Turnier im Vereinsheim, sowie die Winterfeier im Gast-
haus „Löwen“. Es fehlt momentan an ausgebildeten Verbands-
schiedsrichtern und die Vereins-Homepage soll neu gestaltet werden.
Kassier Michael Kreth konnte ein Plus im Jahr 2022 vermelden, vor 
allem die Ortsmeisterschaften trugen dazu bei. Die Mitgliederent-
wicklung, besonders im Jugendbereich, ist sehr erfreulich. Der Ver-
ein zählt nun genau 100 Mitglieder.
Mit drei Herrenmannschaften startete man in die letzte Saison. 
Sportwart Claudio Rausa berichtete, dass die Zusammenstellung 
der Mannschaften mit viel Aufwand verbunden war, gab es doch 
krankheitsbedingt einige Langzeitausfälle. Aber mit allen Mann-
schaften konnte die Klasse gehalten werden, womit das gesteckte 
Ziel erreicht wurde. Der Sportwart bedankte sich bei den Mann-
schaftsführern Aydin Arlier, Jochen Heß und Manuel Weiss, die ei-
nen guten Job gemacht haben.

© VWE/Dahlmann
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Die Jugendmannschaft belegte den 6. Platz von sieben Mannschaf-
ten, womit Jugendwart Johann Triller sehr zufrieden war. Im letzten 
Spiel konnte sogar der Tabellenführer geschlagen werden. „Die 
Mannschaft hat viel Potential, wenn sie weiterhin dran bleibt und 
fleissig trainiert“, sagte der Jugendwart. Da erfreulicherweise viele 
Neuzugänge im Jugendbereich zu verzeichnen sind, soll in der 
kommenden Runde eine weitere Jugendmannschaft gemeldet wer-
den. Die Jungs und Mädels sollen bestmöglichst unterstützt wer-
den, damit sie weiterhin Spaß am Tischtennis haben.
Nach Entlastung von Kassier und Gesamtvorstandschaft blieb bei 
den anschließenden Neuwahlen alles beim alten. Vorstand bleibt 
Thomas Kugele, sein Vertreter ist weiterhin Immo Grab. Unverändert 
sind auch die Posten des Schriftführers mit Ulrich Maier und des 
Kassiers mit Michael Kreth. Claudio Rausa bleibt Sportwart und Jo-
hann Triller Jugendwart. 
Beisitzer sind Dieter Heß und Roland Wolf. Die Kasse wird auch in 
Zukunft von Günter Butschbacher und Martin Schilling geprüft. Das 
Amt des Pressewarts bleibt vorerst unbesetzt.
Eine von der Vorstandschaft vorgeschlagene moderate Erhöhung 
der Mitgliedsbeiträge wurde einstimmig beschlossen. Ehrenmitglie-
der bleiben weiterhin, vorerst zumindest, beitragsfrei.

Ökumenische Verein  
für Diakonie und Caritas
Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahl der Vorstandschaft

Die Vorsitzende Barbara Schüttoff eröff-
nete die Jahreshauptversammlung und begrüsste dabei besonders 
Bürgermeister Marco Siesing, den evangelischen Pfarrer Ralf Krust 
und den katholischen Pfarrer Joachim Maier. Einen ersten „Impuls“ 
mit dem Wunsch nach Gelingen der Versammlung sprach Pfarrer 
Krust mit einem Gebet aus.
Die Vorsitzende berichtete von derzeit 185 Vereinsmitgliedern, von 
denen 11 aktive Helfer in der Nachbarschaftshilfe tätig sind. Die 
Helfer treffen sich regelmässig und tauschen dabei Erfahrungen aus 
ihrer Arbeit aus.

Einsatzleiterin Silvia Laule Blickte auf das Jahr 2022 zurück, wo in Zu-
sammenarbeit mit der Sozialstation Meckesheim im Rahmen der Be-
treuungsleistung und Verhinderungspflege 142 Stunden erbracht wur-
den. Im Rahmen der Nachbarschaftshilfe waren dies 625 Stunden. 
Mit insgesamt 767 Stunden sind dies durchschnittlich 64 Stunden 
jeden Monat.
Sie bedankte sich dafür bei allen Helferinnen und Helfern. Mit Sybil-
le Lawson stellte sie eine neue Helferin vor, die im Fahrdienst der 
Nachbarschaftshilfe zum Einsatz kommt.
Einen geordneten Kassenbericht legte die Beauftragte für das Kas-
senwesen Christiane Reischl vor. 
Die Einnahmen setzen sich aus den Jahresbeiträgen, aus Zinsein-
nahmen von Konten in Sparkasse, Volksbank und bei der evange-
lischen Landeskirche und Spenden hauptsächlich zusammen. 
Die Ausgaben liegen etwas darunter, sodass insgesamt ein leichter 
Gewinn für den Verein erwirtschaftet werden konnte. 

Diakonie

Die alte und auch neue Vorstandschaft mit (v.l.) Harald Ernst, Joachim Maier, Wolfgang 
Streib, Ralf Krust, Angelika Wagenblass, Christiane Reischl, Silvia Laule, Simone  
Loidold und Barbara Schüttoff

Die Kassenprüfer Harald Ernst und Roland Dworschak bescheinig-
ten der Kassiererin trotz der nicht ganz einfachen Nachweis- und 
Dokumentationsführung eine einwandfreie und gewissenhafte Kas-
senführung und erteilten ihr die Entlastung.
Auf Vorschlag von Pfarrer Ralf Krust wurde auch die gesamte Vor-
standschaft durch die Versammlung entlastet.
Unter der Wahlleitung von Bürgermeister Marco Siesing erfolgte 
dann die Neuwahl der gesamten Vorstandschaft, die keinerlei Ver-
änderung ergab.
Barbara Schüttoff bleibt erste Vorsitzende und ihre Vertreterin ist 
weiterhin Silvia Laule.
Auch Angelika Wagenblass als Schriftführerin und Christiane 
Reischl als Beauftragte für das Kassenwesen behalten ihre Ämter. 
Simone Loidold und Wolfgang Streib bleiben Beisitzer und die Kas-
se wird auch in Zukunft von Harald Ernst und Roland Dworschak 
geprüft.
Barbara Schüttoff bedankte sich am Ende der Versammlung bei der 
Vorstandschaft und bei allen Helferinnen und Helfern für ihr Enga-
gement und verwies noch auf einen Fachvortrag, der am 17. Sep-
tember stattfinden soll. Der Veranstaltungsort wird noch rechtzeitig 
bekannt gegeben.
Nach dem Schlussgebet von Pfarrer Joachim Maier klang die Jah-
reshauptversammlung dann beim gemeinsamen Abendessen aus.

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 
74927 Eschelbronn, Pfarrer Ralf Krust,

Tel. 06226/41856 - Email: eschelbronn-neidenstein@kbz.ekiba.de, 
www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Pfarrbüro Öffnungszeiten: 
Di. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr + Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr

Jugendreferentin: Heidi Butschbacher 
Email: jugendreferentin@kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Kirchliche Nachrichten ab So. 04. Juni 2023
Sonntag, 04.06.
09.00 Uhr	 Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer Ralf Krust
10:10 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe von Mina Janz in Eschelbronn /  

Pfarrer Ralf Krust
10:10 Uhr	 Kindergottesdienst in Eschelbronn / Treffpunkt beim 

Gottesdienst in der Kirche
Dienstag, 06.06.
17.30 Uhr	 AB-Gemeinschaft im Gemeindehaus Eschelbronn
18.00 Uhr	 Deep Talk im Gemeindehaus Neidenstein
20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe im Gemeindehaus Eschelbronn
Mittwoch, 07.06.
06.00 Uhr	 TauFRISCH - Gebet in der Kirche Eschelbronn
Sonntag, 11.06.
09.00 Uhr	 Gottesdienst Eschelbronn; Kollekte: Mit jungen  

Erwachsenen Glauben leben /  
Pfarrer i.R. Erhard Schulz

10:10 Uhr	 Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer i.R. Erhard Schulz
Pfingstfreizeit in Neckarzimmern: 31.05.203 - 04.06.2023

Wochenspruch: 2. Korinther 13, 13 
Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die Liebe Gottes 
und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit euch allen!

Liebe Leser, 
Wir können die Dreieinigkeit Gottes an alltäglichen Dingen ganz 
einfach verdeutlichen:
Als ersten Gegenstand wähle ich ein Dreieck. Es ist ein Dreieck und 
hat dennoch drei Seiten, drei Ecken und drei Winkel. Niemand käme 
auf den Gedanken zu sagen: Weil dieses Dreieck drei Seiten, Ecken 
und Winkel hat, sind es drei Dreiecke. Nein es bleibt in dieser Dreiheit 
ein Dreieck. So ist es auch mit Gott. Obwohl er sich in den drei Per-
sonen Vater, Sohn und Heiliger Geist offenbart, ist es ein Gott.
Als zweiten Gegenstand wählen wir drei Streichhölzer. Diese zün-
den wir alle drei an. Wenn wir die drei Flammen zusammenhalten, 
dann ergeben sie eine Flamme. 
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Ich kann nicht mehr sagen, dies ist die Flamme von Streichholz eins, 
zwei oder drei, sondern die Flammen haben sich zu einer einzigen 
vereinigt. So handelt Gott, der Vater, Gott, der Sohn und Gott, der 
Heilige Geist in dieser Welt. Ich kann dieses Handeln nicht auseinan
derdividieren, sondern wenn eine der drei Personen handelt, dann 
handelt Gott.
Ein drittes Beispiel ist Wasser, chemisch H2O. Wenn es kalt ist, ge-
friert es zu Eis, wenn es erhitzt wird, wird es Wasserdampf und bei 
Zimmertemperatur ist es flüssig. Doch in allen drei Fällen ist und 
bleibt es Wasser, H2O. 
Diese drei alltäglichen Gegenstände zeigen uns, dass uns die Ein-
heit, die sich in drei Dingen zeigt, jeden Tag im Alltag begegnet, 
ohne dass wir geringste Probleme damit haben.
Gott ist ein Gott. Doch wenn es um die Schöpfung geht, dann reden 
wir von Gott, dem Vater, der die Welt geschaffen hat. Wenn es um 
Vergebung und Erlösung geht, dann reden wir von Gott, dem Sohn, 
der am Kreuz für unsere Schuld gestorben ist. Wenn es um das 
christliche Leben geht, dann reden wir von Gott, dem Heiligen Geist, 
der den Christen hilft, den Glauben im Alltag zu leben.

Pfarrer Ralf Krust

Ferien im Pfarramt 
Das Pfarramtssekretariat ist in der Zeit vom 30.05.2023 bis zum 
11.06.2023 nicht besetzt. Pfarrer Krust erreichen Sie aber weiterhin 
bis 04.06.2023. Danach übernimmt bis zum 11.06.2023 Pfarrer i.R. 
Erhard Schulz, Meckesheim (06226/9926081) die Vertretung bei Be-
erdigungen und in seelsorgerischen Angelegenheiten in unseren 
Gemeinden. 
Ab dem 12.06.2023 ist das Sekretariat dann wieder besetzt und bis 
15.06.2023 übernimmt Pfarrer Rühle aus Daisbach (07261/2024) die 
Vertretung von Pfarrer Krust. 

Pfingstfreizeit 
In der Zeit vom 31.05.2023 bis zum 04.06.2023 weilen „unsere Wi-
kinger“ in ihrem Lager in Neckarzimmern. Freuen wir uns auf den 
gemeinsamen Familiengottesdienst am Sonntag, 18.06.2023 um 
10:10 Uhr im ev. Gemeindehaus Eschelbronn mit anschließendem 
Mittagessen. Dort werden wir bestimmt einiges über die Freizeit er-
fahren. 

Mittelpunkt-Gottesdienst / Session 
Im Juni findet am ersten Sonntag im Monat (04.06.2023) kein Mittel-
punkt-Gottesdienst statt. Aber dafür haben wir uns aber etwas anderes 
einfallen lassen: Session - zum Mitsingen und Zuhören. Am Sonntag, 
25.06.2023 um 17.00 Uhr nimmt sich das Lobpreis-Team im ev. Ge-
meindehaus Eschelbronn die Zeit, gemeinsam mit Dir Lobpreislieder 
zu singen. Die Lieder suchen wir gemeinsam aus und Instrumente sind 
jederzeit willkommen. Liedwünsche können gerne im Pfarramt vorab 
eingereicht werden. Was meinst Du? Bist Du dabei? 

Terminvormerkung: Frauenfrühstück 
Am Mittwoch, 21.06.2023 sind wir in der Von-Venningen-Halle Nei-
denstein (Bahnhofstr. 21) mit unserem Frauenfrühstück zu Gast. 
Beginn ist um 9.30 Uhr mit Frau Ilse Wahl als Referentin und dem 
Thema „Entscheidungen treffen“: Jede Entscheidung für etwas ist 
auch eine Entscheidung gegen etwas. Was hindert mich daran, 
mich zu entscheiden? Wie gehe ich mit Entscheidungen in meinem 
Leben um? 
Die Musik- und Bücherkiste ergänzt unser Angebot mit einem  
Büchertisch. 
Wollen Sie teilnehmen? Melden Sie sich bitte vorab im Pfarramt 
(06226/41856) an, so können wir besser planen. Wir freuen uns auf Sie. 

Terminvormerkung: Gemeindeversammlung
Am Mittwoch, 12.07.2023 findet für beide Kirchengemeinden im ev. 
Gemeindehaus Eschelbronn um 19.30 Uhr eine Gemeindever-
sammlung statt. Hauptthema wird der Strukturprozess der Landes-
kirche sein.

Unterstützung der Badischen Posaunenarbeit
Wegen des Reduktionsprozesses in der Landeskirche könnte bei 
uns eine der beiden Stellen des Landesposaunenwarts wegfallen. 
Deswegen möchte die Stiftung der Badischen Posaunenarbeit die-
se Stelle zukünftig aus den Erträgen der Stiftung finanzieren. 

Die beiden momentanen Posaunenwarte Armin Schaefer (Nordba-
den) und Heiko Petersen (Südbaden) organisieren Fortbildungen, 
Konzerte und Freizeiten und kommen vor Ort in die Posaunenchöre, 
um in den Proben die Qualität der badischen Posaunenchöre wei-
terzuentwickeln. 
Helfen Sie mit!
stiftung.posaunenarbeit.de / Evangelische Bank eG
IBAN: DE22 5206 0410 0005 0206 20 / BIC: GENODEF1EK1
DANKE für Ihre Unterstützung.

Vorsitzender des Kuratoriums  
der Stiftung Badische Posaunenarbeit 

Pfarrer Gunnar Kuderer

Sonntagspredigten
Sie finden diese auf unserer Homepage, in den Schriftenboxen 
bei den Kirchen oder wir bringen Ihnen diese nach Hause. 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter bringen anonym und vertraulich Ihre Gebets
anliegen unterstützend vor Gott.
Gesammelt werden Ihre Anliegen bis Montagabend bei Christina 
Hilbel Tel.Nr. 42 95 71, im Gebetskästchen in der Kirche oder unter 
gebetsnetz@kirche-eschelbronn-neidenstein.de.

„CafePause“ feierte 10-jähriges Jubiläum
Seit 10 Jahren gibt es jetzt die „CafePause“ und dies wurde in ge-
mütlicher Runde im evangelischen Gemeindehaus bei Kaffee und 
Kuchen gefeiert.
Der Anlass für die Gründung dieses Treffens war eine Kirchenvisita-
tion, bei der diese Einrichtung vorgeschlagen wurde. Es sollte vor 
allem älteren Menschen ermöglicht werden, sich regelmässig zu tref-
fen, Gespräche zu führen, Lieder zu singen und noch vieles mehr.
Schnell ergriffen einige Frauen die Initiative, besorgten eine Kaffee-
maschine und legten los mit dem Kuchen backen. 

SESSION  
Einladung zum Mitsingen 
und Zuhören 

 

SONNTAG, 25.06.2023 
17:00 Uhr  

 Gemeindehaus Eschelbronn 
 

Nimm Dir Zeit, um gemeinsam mit 
anderen Lobpreislieder zu singen. 

 

• Die Lieder werden miteinander ausgesucht. 
• Gerne kannst Du auch ein Instrument mitbringen. 
• Liedwünsche bitte vorher im Pfarramt einreichen (zur 

besseren Vorbereitung) 
 
 

 
 
 

 
 

Im Anschluss bestellen wir Pizzen – bleibt da, beteiligt 
Euch und genießt den Abschluss in geselliger Runde. 

 
Das Lobpreisteam freut sich auf Euch. 

Gisela Braun, Hannelore Zedler, Brigitte Müller, Ingrid Eckert, Nicola Lehmann und  
Dora Schmitt (v.l.) sind von Anfang an dabei und organisieren regelmässig die beliebte 
„CafePause“. Zum Team gehören auch noch Gudrun Bräumer und Irmtraud Streib
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Seitdem trifft man sich alle zwei Wochen am Mittwoch nachmittag 
um 14.30 Uhr und pflegt 3 Stunden lang die Geselligkeit. Es entwi-
ckelte sich schnell eine „Stammkundschaft“, aber leider sind in den 
vergangenen Jahren auch schon viele davon gestorben. Aber es 
kommen immer wieder neue Gäste und auch von auswärts kom-
men einige Besucher sehr gern ins Schreinerdorf.
Auch junge Mütter finden mit ihren Kindern den Weg ins Gemeinde-
haus und so wurde auch bald eine Kinderspielecke eingerichtet. 
Bei der „Jubiläums-CafePause“ erwähnte Pfarrer Ralf Krust, dass es 
im Ort ja leider kein Cafe gebe und daher ist die CafePause sehr 
beliebt. 
In Begleitung von Gertrud Krust an der Gitarre wurde das Lied „Gut, 
dass wir einander haben“ gesungen und der Pfarrer stellte die Fra-
ge in die Runde, wo der Kaffee eigentlich in der Bibel vorkommt. 
„Schon im ersten Kapitel“, gab er gleich die Antwort, denn dort steht 
geschrieben, dass Gott am 3. Tag Pflanzen, Bäume und Sträucher 
schuf, und somit auch den Kaffee.
Hannelore Zedler stellte einige der schönsten Bilder der letzten 10 
Jahre vor und so verging der kurzweilige „Jubiläumsnachmittag“ 
mal wieder wie im Flug. 
Neue Gäste sind in der „CafePause“ immer willkommen, die Termi-
ne sind dem Aushangkasten bei der evangelischen Kirche zu ent-
nehmen.

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt 
So sind wir für Sie erreichbar:

Tel. 07263-40921-0, 
Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, 

Die 14.30 - 17.00 Uhr,  Do 14.30 - 18.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 

Homepage: www.se-waibstadt.de 
In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29 

Bitte ggf. auf dem Anrufbeantworter Ihren Namen und Ihre 
Nummer hinterlassen.

Kath. Gemeinde Eschelbronn / Neidenstein
Sonntag 04. Juni 2023
10:15 	 Neidenstein 	 Messfeier zum Patrozinium (Pfarrer Maier)
Sonntag 11. Juni 2023
08:45 	 Eschelbronn 	 Messfeier (Pfarrer Maier)

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in den Ferien.
In den Pfingstferien (vom 30.05. bis 09.06.2023) bleibt das Pfarr-
büro am Donnerstagnachmittag geschlossen. Die übrigen Öff-
nungszeiten (siehe oben) bleiben bestehen.

Weitere Informationen finden Sie in unserem Pfarrbrief, der in der 
Kirche ausliegt, und auf unserer Homepage: www.se-waibstadt.de
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Gemeinsam die  
Welt  gestalten.

Geht doch!

Mit ihrem persönlichen Einsatz unterstützen Fachkräfte  
und Freiwillige Partner organisationen vor Ort und helfen den  
Menschen in Entwicklungsländern, sich selbst zu helfen.  
Machen Sie mit!

www.brot-fuer-die-welt.de/fachkraefte




